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Gefördert von: MA 7 der Stadt Wien zum Gesamtthema 
 Was ist Philosophie und Wissenschaft im Strom der Künstlichen Intelligenz?  
     

Donnerstag,  27. November 2025, 18:30 – 20:15, HS 2G (2. Stock)  
 

Werner TITELBACH (Dr. phil.):  
 

Daoismus – Bewusstsein und artificial intelligence 

Zhuangzis Technikkritik im Hinblick auf neue Technologien  
 

Zum Inhalt: 
Zhuangzi 莊子, ein bedeutender historischer Text der chinesischen Philosophie, ist ein anekdotenhaft und mit 
vielen skurrilen Parabeln gestalteter Text, der an einigen Stellen eine sehr zeitgemäß wirkende Technikkritik 
beinhaltet. Dabei geht es auch um die Frage wie der menschliche Geist (心 xīn, oft mit Herz-Geist übersetzt) 
durch Technologie beeinflusst und geprägt wird. In dem Vortrag werde ich unter Bezugnahme auf den Laozi-

Zhuangzi-Daoismus und besonders auf den Text Zhuangzi einige technikphilosophische Überlegungen zum 
Thema künstliche Intelligenz referieren. Die technische Simulation von Intelligenz wirft viele Fragen neu auf, 
vor allem wie Bewusstsein zu verstehen sei. Bezüglich der Verzerrungen und Vorurteile, die in den Large 

Language Models zu finden sind werde ich auch über die Frage der Neutralitätsthese der Technik sprechen und 
darüber welche Entscheidungsfreiheiten uns beim Bedienen neuer Technologien bleiben.  
 
Mag. Dr. Werner TITELBACH:  
Philosoph, forscht zu Themen Technikphilosophie, chinesischer Philosophie und Qigong. Lektor am Institut für 
Philosophie der Universität Wien; demnächst erscheint ein Artikel zur Technikkritik bei Zhuangzi.  
 
 
Diskussionsleitung: Univ.-Doz. (Dr. habil.) Mag. Mag. Dr. Hisaki HASHI 
(Institut für Philosophie der Universität Wien, KoPhil, Professor of Philosophy, GSSR/Polish Academy of Sciences) 
 
Kooperation: Philosophische Gesellschaft Wien, The Japan Society for Global System and Ethics 
Österreichische Haiku-Gesellschaft, ÖBR/Österreichische Buddhistische Religionsgesellschaft 


